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Halle Freitag

Frankreich
Gegen die Droits de Homme das Organ Rochefort s

iſt wegen eines Feuilletons das die Execution des Bankiers
Jecker unter der Schreckensherrſchaft der Commune ſchilderte
ein Preßprozeß eingeleitet worden Ueber die Perſönlichkeit
Jeckers enthält die N Fr Pr nachfolgende Mittheilungen

Jecker ein Schweizer von Geburt hatte ſeit mehreren Jahrenin Mexiko ein Bantgeſchäſt betrieben und die Conceſſion für
verſchiedene Bergwerke erwirkt als im Februar 1859 der elericale
Präſident Miramon mit ihm einen Vertrag ſchloß kraft deſſen
die e innere Schuld durch neue von Jecker in der Höhe von
75 Mill Francs zu emititirende Titel erſetzt werden ſollte
Beide Contrahenten ſollten dabei ihr Geſchäft machen Miramon
verſchrieb beiſpielsweiſe dem ſchweizer Bankier für baare 750,000
Piaſter 38 0000 Fres 14 Millionen in Schatzbons Präſident
Juarez welcher 1861 aus Rnder gelangte wollte jedoch den Ver
trag nicht anerkennen Jecker ging nun nach Paris und bewirkte
durch den Herzog von Mornhy n natürlichen Bruder Napo
leon s III welchem als Belohnung ein Antheil von 30 pCt
zugelogt wurde daß Frankreich für den Vertrag eintrat Die
auf dieſe Geldoffaire zurückzuführende Abſendung eines Expedi
tionscorps nach Mexifo ſowie der mehrjährige franzöſiſchmexi
kaniſche Krieg iſt in Aller Erinnerung

Ueber die Execution Jecker s während der Schreckensherr
ſchaft der Commune werden nun in den Droits de Homme
Enthüllungen gemacht denen wir Folgendes entnehmen
Es war am Morgen des 26 Mai als von den an der Bar

xikade der Barrière du Trone befindlichen Communards einige
ſich nach der Mairie des 11 Arrondiſſements begaben um ſich
einige Geſchütze zu verſchaffen Unterwegs machte einer der
Communards den Vorſchlag von den im Gefängniſſe La Roquette
befindlichen Geiſeln wenigſtens eine nämlich Jecker füſiliren zu
laſſen welcher Anfangs April als er ſich auf Grund eines fal
ſchen Paſſes bei Raoul Rigault auf der Polizei Präfectur einen
Geleitſchein erbat verhaftet worden war Die Communards be
gaben ſich denn auch nachdem ſie auf der Mairie mit dem be
züglichen Befehle verſehen worden waren nach dem Gefängniſſe
La Roquette woſelbſt ihnen von dem Director gegen Empfangs
beſcheintgung der Gefangene Jecker übergeben wurde Ueber die
letzten Augenblicke deſſelben wird nun in den Droits de Homme
berichtet So kamen wir endlich auf das ehemalige Terrain der
Gypsbrenner an der Barrière des Amandiers zwiſchen dem Pere
Lachaiſe und dem Hügel von Belleville wo zufällig an einer
ſechs Fuß hohen Mauer eine tiefe Grube gegraben war Hier
ließ der Mann welcher die Execution Jecker s zuerſt vorgeſchlagen
hatte uns halten und wies Jecker ſeinen Platz an Dieſer wen
dete ſich ſtumm und leichenblaß mit irren Blicken und ſchlaff ge
öffnetem Munde mechaniſch nach der Stelle warf ſeinen Hut zu
Boden und rief während wir auf ihn anlegten Verfehlt mich
nicht Er hatte noch nicht geendet als ihn ſchon die vier
Kugeln mitten in die Bruſt trafen Seine Kniee wankten und
er fiel rückwärts zu Boden Der Commandant trat auf ihn zu
und ſchlug ihm r n mit dem Revolver den Schädel ein

Anläßlich dieſer im Auszuge mitgetheilten Schilderung der
Execution Jecker s iſt gegen die Droits de Homme An
klage erhoben worden weil mit Recht angenommen wird daß
der bezügliche Bericht auf Verherrlichung einer Handlung ab
zielt welche von dem Geſetze als Verbrechen verpönt wird

Jtalien
Dieſer Tage wurde das päpſtliche Handbuch La Gerarchia

Cattolica die katboliſche Hierarchie für 1877 veröffentlicht
dem wir folgende Angaben entnehmen

Am 31 December 1876 gab es 54 Cardinäle 11 Patriarchen
beider Riten 750 Erzbiſchöfe und Biſchöfe vom lateiniſchen Ri
tus die in ihrer Diöceſe wohnen 50 Erzbiſchöfe und Biſchöfe
in partibus infidelium 28 Patriarchen Erzbiſchöfe und Biſchöfe
die keinen Titel mehr haben 12 Prälaten ohne Diöceſe im Gan
zen 1175 Mitglieder der höheren Geiſtlichkeit Während des
Pontifikats Pius IX hatte die katholiſche Hierarchie folgenden
Zuwachs 24 Biſchofsſitze wurden zu Metropolitanſitzen erhoben
und 5 Metropolitanſitze neu eingerichtet 180 Biſchofsſtühle wur
den neu geſchaffen 3 Biſchöfe ohne Diöceſe ernannt ferner 3
apoſtoliſche Delegationen 833 apoſtoliſche Vikariate und 15 apoſto
liſche Präfekturen eingerichtet zuſammen 213 neue Stellen

Die Feier des achten JahrhundertTages der Demüthigung
Heinrichs IV zu Canoſſa am 27 Januar hat ſich auf
einen Artikel in der Unita Cattolica beſchränkt Der
a ſoll ſelbſt von jeder weiteren Kundgebung abgerathen

aben

Maluſardi der neue Präfect von Palermo hat Glück Jn
Folge eines am vorigen Sonnabend zu Mifilmeri verſucht n
Raubanfalls trafen die Behörden ſo praktiſche und energ ſche
Vorkehrungen daß ſie die Fäden einer großen vollſtändig orga

Nach fünfzehn Jahren

Novelle von A R
Fortſetzung

Die Reiſe werde ich wohl allein machen müſſen Herr
Reichhardt Es koſtet zu viel von hier aus eine Dienerin
mitzunehmen aber in Rom ſuche ich natürlich den Aufenthalt
bei Deutſchen mindeſtens miethe ich mir ein deutſches Mäd
chen Man braucht nothwendig eine Dienerin welche die
We Hausarbeit verrichtet daher wird das Leben ſehr koſt
pielig

Natürlich verſetzte er im gleichen Tone das erkenne ich
vollkommen Ueberdies pflegen emancipirte Frauen jeder Art
ſich mit Entrüſtung von Küche und Nähkäſtchen abzuwenden
die hausbackenen Pflichten des Weibes laſſen ſich dem Fluge
des Genius nicht anpaſſen

Nicht ganz und nicht immer ſagte ſchwerathmend Marga
rethe Aber warum ſpielen wir Verſteckens mit einander
Herr Reichhardt Sie verabſcheuen das was ich liebe die
Selbſtbeſtimmung und das Recht zu arbeiten wie es mir ge
fällt nicht nur wie es vor mir meine Eltermütter thaten
deren ganze Lebensſtellung in das Bild der Gegenwart nicht
mehr hineinpaßt Warum ſpötteln Sie alſo anſtatt offen und
ehrlich Jhre Anſichten gegen die meinigen abzuwägen

Pardon ſagte er lachend ich ließ mich hinreißen das
Komiſche komiſch zu finden Aber Jhre Mahnung kam zur
rechten Zeit mein Fräulein der bittere Ernſt der Situation
wird mir nicht wieder h Reiſen Sie alſo nach Ver
lauf von achtzehn Monaten wohin Sie wollen ich kann daran
Nichts ändern vor der Hand aber beantworten Sie mir gütigſt
die vorhin geſtellte Frage in welcher Weiſe Sie Jhre nächſte
Zukunft einzurichten gedenken

Das iſt leicht genug Herr Reichhardt ich verdiene durch
Bildhauerarbeiten mehr als ich brauche Jene dreihundert
Thaler ſind Ueberſchüſſe früherer Jahre

Seine Stirne zog ſich in bemerkbare Falten Er trommelte
ungeduldig mit den Fingern auf der Tiſchplatte

Jch glaube Jhnen ſchon geſagt zu haben daß dieſe ganze

Veilage zu
r eniſirten Verbrecherbande in die Hand bekommen und mit Hülfe

einer aus Palermo zur Verſtärkung AnzahlSicherheitsagenten bisher 21 Mitglieder der Bande gefangen
nehmen konnten

Türkei
Der Politiſchen Correſpondenz wird aus Athen telegra

phiſch gemeldet daß Sir H Elliot und General Jgnatieff
von dem Könige in Audienz empfangen wurden nnd längere
Beſprechungen mit den Miniſtern Comunduros und Kon
toſtavlos hatten Derſelben Correſpondenz wird aus
Bukareſt berichtet daß der Rücktritt der Miniſter der aus
wärtigen Angelegenheiten und des Jnnern demnächſt bevor
ſtehe und daß eine Auflöſung des Cabinets wahrſcheinlich
ſei Cogalniceanu und Epureanu dürften ſodann vorerſt ein
Uebergangsminiſterium bilden bevor eine conſervative Regie
rung ſich conſtituirte

e Stadt Theater
So ſehr wir uns freuen wenn wir über die Leiſtungen un

ſerer Bühne uns lobend ausſprechen können und das geſchieht
recht oft über die Vorſtellung von Dienstag Abend können
wir nicht viel Rühmendes ſagen Das Mädchen vom
Dorfe von J Krüger ſoll ein Charakterbild ſein und iſt
nichts weniger als das Wir ſchreiben dieſe Kritik für diejenigen
welche der Aufführung beigewohnt haben und können daher die
Wiedergabe des Jnhalts unterlaſſen Die Fabel des Stücks
leidet zunächſt an großer Unwahrſcheinlichkeit und Ungeſchicklich
keit im Aufbau Daß ein baroniſirter Börſenſpeculant welcher
vor dem Bankerott ſteht ſich dadurch zu retten ſucht daß er ſeine
bei ihm lebende Nichte die Tochter eines ſteinreichen ſchwäbiſchen
Bauern mit ſeinem Sohne zu verheirathen trachtet iſt erklärlich
und Aehnliches ſchon mehrfach vorgekommen das aber iſt auch
das einzige Wahrſcheinliche im Stück Daß der Vater dirſer
Nichte der halbe Millionär im Bauernrock bei ſeinem Beſuche
in der Reſidenz ſich von ſeinem vornehmen Vetter ſo ohne Wei
teres bewegen läßt mit Frau und Mündel der heimathlichen
Tracht zu entſagen und ſich in einem Magazin fertiger Kleidungs
ſtücke moderniſiren zu laſſen widerſpricht geradezu dem Bauern
Charakter der um ſo hartnäckiger an den Eigenthümlichkeiten
ſeines Standes feſthält je unabhängiger er ſich durch ſeinen
Beſitz fühlt Es giebt wohl Ausnahmen hiervon Bauern die
den Herrn auch in ihrem Aeußern ſpielen wollen aber einer von
dieſen iſt der Bauer Rohr im Stück nach ſeiner ganzen ſonſtigen
Anlage keiner Daß dieſer ferner mit dem Bedienten Amadeus
der ihn mit ſeiner Begleitung bei ſeiner Ankunft mit echt lakeien
hafter Grobheit empfing und ihn ob ſeines unfaſhionabeln Aus
ſehens zur Thür hinauswerfen wollte ſpäter ſo cordial wird daß
er von ihm Belehrungen über geſellſchaftlichen Schliff annimmt
iſt unnatürlich daß er ihm zehn Dukaten Schmerzensgeld giebt
für einen Naſenſtüber den er ſich bei ſeinem Mündel geholt
desgleichen denn ſo freigebig iſt kein Bauer auch wenn er noch
ſo ſehr mit ſeinen Thalern prahlt Daß ſich endlich unter den
geſammten männlichen Gäſten des Börſenmatadors keiner findet
welcher zur Rettung des in den Fluß gefallenen Kindes bereit
iſt entſpricht weder der Wirklichkeit noch der Situation denn ſo
haſenfüßig iſt kein junger Mann dem in Anbetracht ſeiner ſon
ſtigen Erziehung wohl die Kunſt des Schwimmens zuzutrauen
iſt daß er zumal wenn ihm eine ſchöne und reiche junge Dame
die Nichte des Gaſtgebers zur Rettung auffordert lange zaudert
und wartet bis ein Handwerksburſche die rettende That vollführt
hat auch wenn er ſonſt noch ſo blaſirt und charakterlos iſt
Wenn dieſer Handwerksburſche den ihm von dem Engländer
Staunton für ſeine That überreichten Geldbeutel der Mutter des
geretteten Kindes giebt ſo erinnert das doch zu ſtark an Bür
ger s Lied vom braven Manne um einigermaßen auf Origina
lität und Wahrſcheinlichkeit Anſpruch zu machen Die plötzliche
Liebe der reichen Erbin zum Handwerksburſchen findet man nur
in Romanen nicht aber im Leben die löſende und eigentliche
Schlußſeene in welcher dieſer Handwerksburſche den Dieb der
den reichen Bauer beſtehlen will ertappt und feſthält und dafür
mit der Hand der Geliebten belohnt wird beruht auf einem ſo
verbrauchten Romaneffekt daß kein Wort mehr darüber zu ver
lieren iſt Wir wollen nicht alle Mängel des Stückes anführen
wir würden damit ſonſt ein paar Spalten füllen

Auch die Darſtellung war keine ſolche wie wir ſie von unſerm
Künſtlerperſonal gewöhnt ſind es fehlte der Zuſammenhang das
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bei einem ſolchen Stücke auch nicht zu verwundern iſt Herr
Alexander Bernhard von Rohrdorf ſchien mit ſeiner Rolle
nicht recht zufrieden zu ſein und dieſelbe paßte auch nicht zu
ſeiner Jndividualität Der Sohn des Gründers iſt ein frivoler
blaſirter und charakterloſer Schwächling und für die Wiedergabe
ſolcher Charaktere eignet ſich dieſer in der Darſtellung des Ge
gentheils vorzügliche Schauſpieler nicht Herr Oeſer Bauer
Rohr ſonſt ebenfalls nicht recht disponirt zeichnete ſich durch
correcte und conſequente Durchführung des ſchwäbiſchen Dialec
tes aus worin die meiſten der übrigen Mitſpieler ziemlich häufig
ſündigten Eine recht wackere natürliche und friſche Leiſtung
war die des Herrn Thiedemann als Zimmergeſelle Baeumle
desgleichen wurde der übermüthige Bediente Amadeus von Hrn
Suſſa gut und maßvoll charakteriſirt endlich gab Herr Lanz
den auf ſeinen Sohn den Doctor ſtolzen Börſenbaxon von Gold
mann recht hübſch wieder Frl Schöpl Eliſe befriedigte ob
gleich auch ſie ihrer Rolle keinen Geſchmack abzugewinnen ſchien

das Gleiche gilt von Frl Kaufmann Grethel Frl Rick
linger Frau Rohr war recht gut und das Publikum zeigte
derſelben durch Bonuquettsſpenden und reichlichen Beifall daß es
ihr die verunglückte Wahl des Stücks zu ihrem Benefiz nicht
übel nahm und zu würdigen weiß was es an dieſer Künſtlerin
hat Der Beſuch war ziemlich gut Lr
mere e Vermiſchtes

Ein Graf von LeinungenWeſterburg Jn einem berliner
Hotel wurde vor einigen Tagen der Graf Emich von Leinungen
Weſterburg verhaftet Dieſer Graf wurde 1865 dem 32 öſter
reichiſchen JnfanterieRegiment welches von ſeinem Onkel dem
heutigen Feldmarſchall Lieutenant Grafen L commandirt wurde
als Lieutenant einverleibt Er war dazumal erſt 19 Jahre alt
Von Haus aus ohne Vermögen glaubte er ſich durch ſeinen
Stand gezwungen auf großem Fuße zu leben daher kam es
daß der junge Offizier ſchnell in die Hände von Wucherern fiel
Er mußte in Folge deſſen bereits im Jahre 1867 laut ehren
gerichtlichem Spruche ſeinen Abſchied aus der Armee nehmen
und von nun an ſank Graf Emich von Stufe zu Stufe Jm
Jahre 1868 erbarmte ſich ſein Onkel der Feldmarſchall Lieutenant
nochmals des Geſunkenen und beſchwor ihn ſich zu beſſern was
dieſer auch hoch und heilig verſprach Er wurde mit dem nöthi
gen Gelde verſehen nach Amerika geſchickt aber er kam blos bis
London Dort auf ſeine thatſächlich exiſtirende Verwandtſchaft
mit der königlichen Familie von England pochend erhielt er bei
Hofe Zutritt und Geld Jn Wien wohin er ſpäter wieder
zurückgekehrt war heirathete er ein reiches ehrliches Bürgerkind

ſein leichtſinniges und unſauberes Treiben führte indeſſen
ſchon noch wenigen Monaten einer unglücklichen Ehe zur Schei
dung Seither ſteht er durch ehrenrührige Vergehen gebrand
markt in den ſchwarzen Regiſtern der Polizei wiederholt ver
zeichnet und der Gang in s Gefängniß den er angetreten iſt
alſo nicht ſein erſter Mit dem Grafen Emich iſt zugleich ein
ruſſiſchpolniſcher Edelmann feſtgenommen worden

Gift und Gegengift Das Dienſtmädchen einer in Berlin
in der Lindenſtraße wohnenden Herrſchaft hatte ſich aus unbe
kannten Gründen entſchloſſen das Leben zu nehmen Sie brach einer
Anzahl Streichhölzchen die Köpfe ab und genoß dieſelben wahr
ſcheinlich um ſich den Sterbetrank nicht gar ſo bitter zu machen
mit Milch ſie hatte alſo mit dem an und für ſich ſchwachen
Gifte zugleich das nöthige Gegenmittel engewendet Es ſtellte
ſich Erbrechen ein und die Lebensüberdrüſſige war gerettet und
wird vorläufig auch von weiteren Selbſtmwordverſuchen kurirt
worden ſein

Ungewöhnlicher Weg Eine Firma in Cöthen erhielt am
27 d einen mit dem Poſtſtempel New York den 13 Jan 1877
auf dex Rückfeite verſehenen Brief bei deſſen näherer Biſichti
gung ſich herausſtellte daß derſelbe urſprünglich am 6 December
1876 in Chemnitz aufgegeben war und durch irgend ein Ver
ſehen nach Amerika mitbefördert worden iſt wo man Cöthen
natürlich vergeblich geſucht hat Demnach erfolgte die Rückbeför
derung nach Deutſchland

Zum Kultukampf erzählt die Bonner Ztg folgendes
Geſchichthen Jn der Nähe von Düren ſtarb vor kurzer Zeit
ein alter katholiſcher Landpfarrer der ſich ein erkleckliches Ver
mögen zuſammengeſpart hatte Er batt die Kirche ſeines Pfarr
ſprengels zur Univerſalerbin eingeſetzt Dies war zu ſeinen Leb
zeiten allgemein bekannt geworden Sein natürlicher Erbe ein
tunger Arzt am Rhein mußte deshalb ſtaunen als ihm bekannt
wurde daß er der alleinige Erbe ſeines begüterten Oheims ge
worden ſei Er erfuhr dann daß der ganze Kirchenrath des
Ortes ſich kurz vor dem Ende des Pfarrers zu demſelben bege
ben und ihn veranlaßt habe ſein erſtes Teſtament zu ändern
und anſtatt die Kirche ſeinen Neffen als Erben einzuſetzen Und
warum Damit die ſchöne Erbſchaft nicht auch in den Beſitz

lebendige Jneinandergreifen und die Hingabe an die Sache was Bismarck s käme

unpaſſende Spielerei um mich gelinde auszudrücken von jetzt Fräulein Steen nicht an und für ſich meine ich ſondern mehr

an aufhören müſſe Fräulein Steen Meine Mündel das
unerfahrene Weſen veſſen Schickſal der Wille einer theuern
Todten ſowohl als der des Geſetzes mir in die Hand legte
kann nun und nimmermehr mit Männern in männlichen Be
ne nach Belieben verkehren unbewacht und unbeſchützt

jedem Erbürmlichen jedem Laffen preisgegeben ſondern ſie ſoll
unbedingt zu der von Natur und Sitte geheiligten Stellung
des Weibes zurückkehren das heißt weiblich handeln und denken

in jeder Beziehung Es ſtehen auch auf dieſem Gebiete zahl
reiche Wege offen und ich will Jhnen jeden einzelnen derſelben
beſtens bahnen will wie ein Bruder für Sie ſorgen das
dürfen Sie mir glauben

e Wer ſchüttelte den Kopf und zog ſich als er ihr bei
dieſen Worten die Hand darbot wie vor einer unreinen Be
rührung zurück

Herr Reichhardt Sie mögen es gut meinen aber Jhre
Anordnungen treffen mich vernichtend Was iſt Unpaſſendes
Herabſetzendes darin wenn ich meine Arbeiten dem Kunſt
händler anbiete und in ſeinem Laden wie jede kaufende
Dame auch mit ihm handle Was iſt es Schlimmes
oder Unweibliches wenn ich Todtenmasken anfertige ſtatt für
wenige karge Pfennige zu nähen oder zu ſtricken

Er hob wie abwehrend entrüſtet die Hand
Fräulein Steen Sie wollen meiner

potten
Durchaus nicht Herr Reichhardt Gott behüte mich davor

Man iſt in der ganzen Stadt der Meinung daß mir die
Natur für Anfertigung von Portraits eine beſonders glückliche
Hand ſchenkte in meiner Weiſe natürlich Ich werde alſo ge
rufen wo in einer Familie der Tod ein theures Weſen dem
Kreiſe der Seinen entriß wo man mich die ich wenigſtens
eine ähnliche Gypsbüſte den Trauernden zu bieten vermag
mit offenen Armen empfängt O Herr Reichhardt die Kunſt
iſt eine hohe heilige Offenbarung des Himmels die Künſtler

di e Apoſtel des Schönen Möchten Sie es un
würdi unweiblich nennen wenn ich der weinenden Mutter T

in ſeinen Conſequenzen aber unweiblich immer Wollten
Sie z B in ein Wirthshaus gehen wenn dort Jemand ge
ſtorben wäre in die Todtenkammern der Krankenhäufer in
die Wohnung eines unverheiratheten Mannes der vielleicht
mit ſeiner alten Mutter zuſammenlebte und dieſe verlor

Margarethe ſah ihm offen in s Auge Ueberall hin Herr
Reichhardt wo trauernde Menſchen meines Troſtes bedürfen
Und ſollte an dem Sarge zu welchem ich gerufen wurde die
Ehrfurcht vor dem Tode und vor der Kunſt noch keine Hei
math beſitzen wohl ſo wäre ich es die durch den Ernſt einer
geheiligten Miſſion dieſelbe zu erſchaffen wäüßte Rur ein ein
ziges Mal war ich bis jetzt in der Wohnung ganz niederer
Leute zufällig und nicht des Gelderwerbes wegen ſondern um
ein menſchenfreundliches Werk zu thun aber ich kann Jhnen
verſichern daß mir der feinſte gebildetſte Mann nicht mit
mehr Zartgefühl r begegnen können als es dieſe armen
Arbeiter thaten Zwei Söhne und der Vater umſtanden in
ehrerbietiger Scheu den platten Sarg an welchem ich die
Maske eines jungen plötzlich geſtorbenen Mädchens abnahm
und noch heute erinnere ich mich der innigen Dankesworte
die der Alte nicht unterdrücken konnte Ich habe keine Arbeit
mit ſo viele Liebe vollendet als die Büſte dieſes armen Mäd
chens Können Sie das Alles nicht nachfühlen Herr Reichhardt

Er ſchüttelte den Kopf Jhre Thränen entzücken mich
Fräulein Steen aber die Kaltblütigkeit womit Sie auf dem
Antlitz einer Geſtorbenen eines jungen Mädchens gleich Jhnen
ſelbſt die erforderlichen kunſtgerechten Handgriffe bewerkſtelligen
konnten dies Verleugnen des weiblichen Gefühlslebens wider
ſtrebt mir in innerſter Seele Anſtatt erſchüttert zu werden
konnten Sie überlegen denken konnten Sie handeln gleich
einem Manne und das eben iſt es was die Frauenemancipa
tion ſo widerwärtig macht was jeden wahren Manne aus
der Nähe einer derartigen Frau auf das Entſchiedenſte ver
treibt Das Weib ſoll nicht ſtark ſein ſoll nicht reflectiren
nicht wiſſen und können es braucht nur ſeine Milde ſeine
Treue und Jnnigkeit um als Krone der Schöpfung überalldas Bild ihres geſtorbenen Kindes erhalte wenn ich Thränen

trockne und der einen Troſt ſchenke
Felix Reichhardt ächelte Unwürdig nur beziehungsweiſe

das Starke ſpielend zu beherrſchen
Fortſetung folgt
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Vertreter d Chemnitzer

Todesfälle
Dr William Harvey zu London der Erfinder der Banting Cur iſt Rothen Hit Cur hatte ihren Namen nach dem

ſe geheilten Patienten erhalten

Haus und Landwirthſchaft
Der Hübnerzucht wird von unſern Landwirthen nicht

ene Aufmerkſamkeit zugewendet die ſie verdient Der Landmann
mmert ſich in der Regel nicht darum welcher Race ſeine im

erumlaufenden Hühner angehören welches eauer ihnen
ereicht wird wie der Hühnerſtall beſchaffen iſt die Sorge darumUberiakt er der Frau oder der Magd Ein Hubn das älter als
Jahre iſt wirſt keine Rente mehr ab es hat nicht einmal mehr

einen Werth für die Küche dennoch gibt es Landwirthe die
ſolche Hühner obgleich ſie keine Eier mehr legen laufen laſſen
und ernähren Die beſten Hühner ſind die franzöſiſchen ſpani
ſchen und engliſchen ſie legen mehr und größere Eier wie unſer
ewöhnliches Haushuhn Jhre Zucht iſt ſehr rentabel vor 4
ahren noch wurde ein Stamm Cochinchinahühner mit 80 Thlrn

bezahlt dieſes Huhn eignet ſich auch ganz vorzüglich zum Brüten
Brütemaſchinen ſind kein verläſſiges Aushilfsmittel Die Stal
lungen der Hühner müſſen mindeſtens alle z Tage gereinigtwerden ſonſt werden die Thiere von Läuſen heimgeſucht welche

deren Wachsthum ſehr ſchädlich ſind Der Landmann genießt
alle Vortheile für die Hühnerzucht das Huhn hat freien Raum
in der Dünggrube eine wahre Fundgrube zu ſeiner Ernährung
und dennoch wird es dort weit weniger rationell behandelt als
bei den Städtern welche die Nahrung für die Thiere kaufen
müſſen Als beſtes Nahrungsmittel ſind zu empfehlen Gerſte
und geſchrottetes Hafermehl 30 Gramm von erſterer und 50
Gramm von letzterem genügen zum täglichen Unterhalte eines
Huhnes Bei der großen Nachfrage nach Hühnern und Eiern
bei den hohen Preiſen welche hierfür bezahlt werden muß die
Hühnerzucht als ein wichtiger Nebenzweig der Landwirthſchaft be
zeichnet werden

Zur Canaliſationsfrage
Die londoner Daily News enthalten in einer ihrer letzten

Nummern einen Artikel der ſehr bedeutungsvolle Urtheile zur
Canaliſationsfrage die in allen größeren Städten zu einer bren
nenden geworden iſt beibringt Es wird darin mitgetheilt daß
Herr SchaterBooth Präſident des Local Gouvernement Board

of London die Herren R Rawlinſon S Read und S Smith Nachrichten des Standesamts Halle vom 31 Januar
beauftragte die großen Schwierigkeiten zu unterſuchen die ſich Aufgeboten Der Böttcher G J W Becker und J W Kaiſer
der Beſeitigung der Abfälle großer Städte entgegenſtellen die geb Wölfer Staßfurt Der Lieutenant a Strafanſtal te
Mittel zu ihrer Abhilfe zu prüfen und die praktiſche Wirkſam Inſpector M v Hartung und M Nehmitz Mauerg
keit der verſchiedenen Syſteme zu unterſuchen die ſich zu dieſem Geſtorben Der Bergarbeiter Carl Krauſe 48 J 1 M 18 T
Zweck 1875 in Thätigkeit befinden Rieſelfelder Filixationen Nierenblutung königliche Klinik Des Lohndiener E Plötz 5

en e e e ehe Kunſt See Wege z rechte Se St heinan a wirt Kerbei e de t er 17 Des St hendirectgr L n hgren a
iltration ausgeführt wird ädte wo der Ausfluß chemiſch geb iſch 31 J 11 M 4 T Darmverſchlu austhorvorſehr wir 4 Städte wo theilweiſe Tonnenabfuhr eingerichtet t Robert Gade 50 J 1 M 25 T

iſt Zerden und Amſterdam wo theilweiſe das Sernur che Inen Bruſtf il Entzündung Oberglaucha 39 Des der n W

Seeie n eingeri t 97 echt gen da net Dieconiſſenhaus Des e We r ch ei l da i inſtroße 32 chuhmachermeiſteen der Abe r cent e Senkgruben S Stere S Fiectt Jan Auge 83 J 6 M i T Diphthe
len Schlachthäuſern c inmitten der Städte verwerflich iſt daß ritis Trödel 19 Eine unehel T todtgeboren große Ulrichs
weder die ſogenannten Trockencloſets noch die Tonnenabfuhr ge ſtraße 53
billigt werden können Daß die Canaliſirung der Städte und
Droinirung der einzelnen Häuſer unter allen Umſtänden als erſte Jm Januar 44 Eheſchließungen 242 Geburten 107 männl
unerläßliche Nothwendigkeit erſcheint um den Grundwaſſerſtand und 135 weibl 142 Todesfälle incl 8 Todtgeburt n

ein feuchten Diſtricten 33 ſenken und vor Verunreinigung zu
Angekommene Fremde 31 Januar 1877r Daß di v e e d e leitenes ungereinigten Ausfluſſes verunreinigt ſind und dieſe Praxiderwer ſich Daß ſoweit unſere Erfahrungen reichen Stadt er rer Sir gert Jrutg

keine Methode den Ausfluß durch Chemikalien und Abſetzen in Vogel u W f Wed z v Gend Tege eReſervoirs zu behandeln viel Anderes bewirkt als das Adſchei Hampke h rin e S en wehenden der Sutnoſe und oberſlächliche Klärung der Zlüſſigkeit Ronn Dulin ronprih Sr ditrr Konpel Kanmerpitnds
Daß ſo weit wir in Erfahrung gebracht keine Methode aus dem Frau v Römer Coburg Concertmeiſter Kömpel Kammervirtuos

ünſtli i Walbrück Gröüzmacher Weimar Jngenieur Stillmaier Brainsfluß ſei es mit oder ohne Chemikalien künſtlichen Dünger ZDa die Koſten er hat auch hat keine Metbode die burg Kaufleute Wagner Stroß MNewhaum Stadt Zürich
ch zu behandeln die Koſten des Einſammelns Ventier v Minkwitz Chin Gutsbeſitzer Knabe Wittenberg

und der Fabrikation durch den Verkauf des erzeugten Düngers Fobrikant Schwan, Frankfurt a M Fabrikant Lemke Branden
guſgWrast Daß man den Ausfluß der Städte am burg Kaufleute Nebert Hug Rohde Sommer Grand Schwert
beſt en und in billigſter Weiſe beſeitigt und reinigt Stemberger Rußack Eiſenträger Goldene Kugel
durch Berieſelung für land wirthſchaftliche Zwecke beſitzer Schwabach Liebenwerder Landwirth Doerrier

e an Jngenieur Kelle Plauen Dr Heinze Oſterfeld Landwirther Vag de in der Serkuge r War Lunv Opitz Kaufleute Mört Rothenſtein Eibenthal Heidel

d be blauch Worchdie Ebbe und Fluth haben gelegen ſind ihren Ausfluß wohl in berg Aels Bauer Sütmann Beuermann Kno Wordie See oder es e Waſſer unter dem ntedrigſten Märker r gatliter n r
Waſſerſtande einmünden laſſen dürfen wenn ſich keine Unzuträg grggnien er Dreßler gagdebueg Kaufmann Roſe und
lichkeiten dabei herausſtellen Gemahlin Hannover Kaufleute Weckbecker Meyer Schlegel

xcremente für ſi

JWV D

An unſere Leſer vor d Steinthore
Vom 1 Februar ab errichten wir bei Herrn

Einen Tiſchler Lehrling ſucht
C Metzner kl Brauhausg 19

Einen Lehrburſchen ſucht ſofort oder

Ein kl herrſchaftl Haus mit Garten

i d Stadt f 3600 ſof zu verk
Näh Berggaſſe 1 Reſtauration

Puder
30 Stück fett weiſt nach

Rentier olff Königsſtr 15Kaufmann

E Dörge vor dem Steinthor 6 eine Ausgabeſtelle
in welcher unſere Zeitung jeden Nachmittag von A Uhr
ab verabfolgt wird Wir erſuchen die Abonnenten dieſes Bezirks
welche um früher als bisher in Beſitz der Zeitung zu gelangen

letztere von der Ausgabeſtelle abholen laſſen wollen dies den Aus
trägerinnen anzuzeigen Auch neue Abonnements für die Monate

Februar und März werden von Herrn E Dörge angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung

Freiwillige Subhaſtation
Die den Geſchwiſtern Prötzsch gehörigen im Grundbuche von Crößuln

Band I Blatt Nr 17 Fol 321 und im Grundbuche von Schortau Band I
Blatt 21 Fol 401 eingetragenen Grundſtücke als

1 Der Schmorthof Nr 10 zu Crößuln nebſt Zubehör insbeſondere dem
Planſtücke 61 b e Wieſe

2 Die waljzenden Grundſtücke in der Flur Crößuln
a Planſtück 134a b e von

Reinertrag 210 Mark 99
6 Hectar 27 Ar 60 Quadratmeter Acker
Pfg

v Planſtück 134e f g von 5 Hectar 79 Ar 60 Quadratwmeter Acker
Reinertrag 340 Mark 50 Pfg

c Planſtück 101 von 15 Ar 10 Quadratmeter Holzung Reinertrag
72 Pfg

d Planſtück 473 b e d von 8 Hectar 27 Ar 70 Quadratmeter Acker
Reinertrag 487 Mark 29 Pfg

e vom Plane 920 und 92 d 1 Hectar 78 Ar 70 Quadratmeter Acker
Reinertrag 90 Mark 69 Pfg

8 Das walzende Grundſtück in der Flur Schortau Planſtück 28a b e
von 86 Ar 10 Quadratmeter Acker Reinertrag 51 Mk 63 Pfg

12 März 1877 Vormittags 11 Uhr
m Zausch ſchen Gaſthofe zu Crößuln in freiwilliger Subhaſtation verkauft
werden Die Verkaufsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht können
aber auch ſchon vorher im Verkaufslocale und in unſerm Geſchäftszimmer Nr 17

ſollen am

eingeſehen werdens Zeitz den 25 Januar 1877

Königliches Kreisgericht II Abtheilung

W Geiese er
Leipzig Sebastianbachstr 52

Größtes Etabliſſement f Billard u Queues Fabrikation
empfiehlt ihr Lager in allen Größen

Rillards f RIfenbeinkernbällen QGueues
ſowie Queuesleder Kreide ete

Neu Achteckige u sechseckige Billards Neu
ſtehen fertig auf Lager

Reſtauration Verkauf Verpachtung
Ein in guter Lage befindliches Re

ſtaurant beſtehend aus Garten Billard
Gaſt und Geſellſchaftszimmer dazu
J Etage welche als Garçon u Frem
denzimmer benutzt wird iſt Verhältniſſe

ſofort verkaufen Preis 1200
Miethzins 600 Näheres

ertheilt gern

Franz Peisker
Schloßbrauerei

Leipzig Thomaskirchhof 7
Ein Handelskeller pr 1 April zu
8 kl Ulrichsſtr 35

Eine Wohnung vornheraus 2 Stu

Ein neu und fein einger frequentes
Reſtaurant mit franz Billard
großen Kellern Coneert Garten
und Sommer Theater Kegelbahn
habe ich Auftrag zu verpachten Zur
Uebernahme der Pacht dürften 2000

nöthig ſein Offerten erbittet
Albrecht Ackuar a D in Eisleben

Eine Wohnung von 3 Stuben 3
Kammern Küche nebſt Zubehör zum
1 April geſucht Adr mit Preisangabe
sub Fr N 100 Exp d Ztg

Ein Logis von 2 St 2 K u
ben 3 Kammern Küche zum 1 April Zubehör Verhältniſſe halber z 1 April
er zu vermiethen kl Ulrichsſtr 85 zu vermiethen Herrenſtr 5 II

Möbl Stube u K a D Moritzk 3
Möbl Stube verm Landwehrſtr 8 III

Anſt Schlafſtell Fleiſchergaſſe 5

Quedlinb Pferde etc Fotterie
1500 Gewinne darunter welche

im Werthe von 6000 5000 2500
Mk u ſ w Looſe à 3 Mk empf
J Barck Co AnnoncenExpedition
gr Ulrichsſtr 47 I

Darlehns Gesuch
Gegen Verpfändung einer Hypothek

von 6000 Mark und einer Lebensver
ſicherungs Police von 5000 Mark wird
von einem Geſchäftsmann auf 1 Jahr
ein Darlehn von

4000 Mk geſucht
Gefl Offerten sub K 15 nehmen

Haasenstein Vogler Leipziger
ſtraße 102 entgegen

3 4000 Mark
werden gegen ſichere Hypothek auf ein
ſtädtiſches Grundſtück innerhalb der
Feuerkaſſe geſucht

Offerten unter W W 180 an Ru
dolf Mosse gr Ulrichsſtr 4 erbeten

Für junge Leute welche ſich etabliren
wollen bietet der Concurs eines Lei
nen und Wäſchegeſchäfts günſtige
Gelegenheit mit 5000 Mk ein Ge
ſchäft mit guter Kundſchaft zu erwerben
Lagerübernahme laut ſehr billiger gericht

licher Taxe Näheres unter K 363

durch die r vonM Triest in Halle aS
Jn e r Harzſtadt w e g Fam e

Herrn o Dame in Penſion z w
auch krank d Pfl ſ bedürftig Adr
unt L i d Exp d Ztg erb

Für Eltern
Knaben welche die hieſigen Schulen

beſuchen ſollen finden freundl Aufnahme
und väterliche Fürſorge für ihr leibl u
geiſtiges Wohl Näh erth auch gütigſt
Herr Fabrikbeſitzer Kloss in Freyburg
a U und Herr Lehrer Otto Grüässner
in Calbe a/S V Starke

Halle Taubeng 2 part

J e g Fam f Schüler welche in
Quedlinb e Gymn beſ ſoll bill Penſ
mit Beaufſichtig d Arbeiten Adr unt
A X in d Exp d Ztg erb

Ein Kind wird g entſp Koſt anzu
nehm geſ Adr Nr 33 Exp d Ztg

Buchbindergehülfen
ſucht G B Krause Leipzigerſtr 95

Zehrlings Gefuch
Ein Sohn achibarer Eltern welcher

die Uhrmacherei gründlich erlernen
will findet unter günſtigen Bedingungen
Aufnahme bei

Einen Lehrling ſucht H Schulze
Klempnermeiſter Steinſtr 32

Ein ehrlicher Laufburſche geſucht
II Sohncke gr Steinſtr 2

Junge Damen welche geſonnen ſind
die Schneiderei reſp das Zuſchnei
den gründlich zu erlernen mögen ſich
melden Scharrngafſſe 12 part

Annoncen Expedition
Neue von Neue

Prom 14 I Triogt Prom 14
empfiehlt ſich zur prompten Beſor
gung von Anzeigen in alle hie

ſigen und auswärtigen Blätter
Originalpreiſe ohne

Aufſchlag
höchſten Rabatt

S keinerlei Speeſen

Waſſerleitungshähne reparirt u
Waſſerleitungsanlagen macht bill
A Melcher Gelbgießer gr Berlin 164

Gummiſchuhe reparirt Zenkergaſſe 3

Möbel ſind wieder vorräthig
Neue gutgearb 2thür mahag Kleider
ſecretäre 15 u alle and bill Möbel
H Diessner Bärgaſſe 11 am Markt

Große Auswahl von Gallerie Klei
der u Schreibſecretären u Verticos alle
Sorten neue Mahag Möbel einfach u
maſſiv am billigſten Niemeyerſtr 11

Pfannkuchen
mit feinſter Füllung täglich friſch em
pfiehlt die Bäckerei von

O Heisterberw Leipzigerſtr 5

Sauerkohl
in Oxhoften und Einzeln bei

Aug Schulze
Alle mar und ger Fiſchwag

ren und Südfrüchte be
Aug Schulze

Halleſches Aetienbier
Echt Zerbfſter Bitter Bier

26 Fl 3 Mk frei Haus bei

Aug Schulzealter Markt 16
Eiſ Fußdrehbank verk billig

A HMelcher gr Berlin 16a

3 Fünf gute fehlerfreie
Arbeitspferde unt

kauf

acht Stück die Aus
wahl ſtehen zum Ver

Magdeburgerſtraße 25

Zwei Pferde
mit compl Geſchirr
Wagen Pflug und
Eggen ſtehen ſofort

zu verk Zu erfr in der Exp d Ztg
G UnIig in Halle a

untere Leipzigerſtraße
Eine Schimmelſtute Wagen u Reit

St K u K zu vermiethen Oſtern Schmiedemeiſter ZahnLiebenauerſtr 2 Zu erfr i Hinterh Wansleben a/S Eine Lederdecke iſt am 30 Jan
von Ermlitz über Wehlitz nach Halle
verloren worden Der ehrliche Finder
wird gebeten dieſelbe beim Sattlermeiſter
Vogel in Halle Moritzzwinger Nr 5
gegen Belohnung abzugeben

Eine Pferdedecke verloren aufge
hoben von einer Frauensperſon Bitte
ſelbige Herrn Droſchkenbeſitzer Beyer
Weidenplan abzugeben

Anerkennung
Die Concert Muſik des Herrn Stadt

Muſikus Friedemann in Mücheln
am 30 Januar er im Deutſchen
Hofe daſelbſt hat vielſeitige Anerkennung
gefunden und den Beweis geliefert daß
hinſichtlich der Leiſtungsfähigkeit Prä
ciſion Stimmen Reinheit c Nichts zu
wünſchen übrig blieb und andere mit
Koſten Aufwand von fern geholte Mu
ſiker nicht Befriedigenderes haben leiſten

können Ein Muſikfreund
Oeffentlicher Dank
Dem Herrn Dr Küstner Entbin

dungs Jnſtitut für ſeine liebzvolle Be
handlung nebſt Gewandtheit bei der ſo
ſchweren Entbindung meiner lieben Frau
hiermit unſern herzlichſten Dank auch
ebenſo unſern Dank der Hebamme Frau
Lorenz

Halle a/S den 31 Jan 1877
Jos Ziel nebſt Frau

Der Saucischenträger II Schumann
aus Magdeburg hat den Manifeſtations

eid geleiſtet E Brandt
Der Frau Ebert zu ihrem 55 Wie

genfeſte ein dreimal donnerndes Hoch
daß rer ganze Markt wackelt und die
Aepfel im Korbe herumtanzen V F

G N Erwartet hoffe Sonnabend
früh auf Brief

Familien Nachrichten
Verlobt Emilie Stechhahn mit

Bernhard von Seydlitz Magdeburg
Friederike Hirſchberg Sudenburg mit
Nathan Cohn Berlin Eliſe Römmer
mit Referend Fritz Gödicke Halberſtadt
Jda Umlauf Schochwitz mit Wilhelm
Freier Aſchersleben Minna Hauſe mit
Wilhelm Herrmann Cöthen Clara
Tacke mit Fritz Henne Derenburg

Geboren Ein Sohn Hrn Rich
Müller Magdeburg Hrn Carl Möbes
Buckau Hrn Dr med Kuliga Wei

ßenfels Hrn Dr Fielitz Lauchſtädt
7 C Mehler Halberſtadt d
ouis Plaut Nordhauſen Eine

Tochter Hrn Fr Krimmling Magde
burg Hrn Philipp Müller Magde
burg Hrn F Struve Hakenſtedt
Hrna Otto Trieſel Erfurt

Geſtorben Guſtav Wick Magde
burg Guſtav Kölle Gr Ottersleben
Frau Eliſ Voigt Gr Rodensleben
Carl Eckhardt Weimar Carl Wieſe
Eisleben Frdr Schiefer Eisleben

Thereſe Bergmann Naumburg Adol
Goldſchmidt Nordhauſen Heinr Leyen
decker Halberſtadt Heinrich Rieling

pferd preiswerth zu verk Poſtſtraße 6

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

r J r 1 v5834 J W ma e 4

Wernigerode


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1877


